
23Mittwoch, 9. März 2022

Magazin

Die Auflösung

Es handelt sich um die Baronin
Betty Lambert (1894–1969) – mit
vollem Namen Betty Esther
Charlotte Laure Lambert. Sie
übernahm nach der Scheidung
vom Bernburger Jean-Jacques
von Bonstetten den Landsitz der
von Bonstettens im Gwatt bei
Thun, die «Campagne Bellerive».

Heute ist das Anwesen als
Bonstettenpark bekannt und
ein beliebtes Ausflugsziel. Die
Geschichte von Betty Lambert
und ihrem Anwesen erzählt
Franziska Streun, Redaktorin
dieser Zeitung, in der Roman-
biografie «Die Baronin im Tresor»
(Zytglogge, 2020). (mjc)

Inkognito

Auf ihrem idyllischen Flecken
Berner Erde empfängt die Adli-
ge Gäste aus aller Welt. Aber es
geht ihr nicht nur um die Blau-
blütigen: In der Zeit des Zweiten
Weltkriegs hilft sie auch zahl-
reichen Menschen, die vor den
Nazis fliehen müssen.

Nach dem Krieg wird ihr An-
wesen dann zum «Place-to-be»
der Reichen und Schönen: Der
französischeMalerMarc Chagall
kommt zu Besuch, Fürst Rainier
von Monaco, der georgisch-rus-
sische Pianist Nikita Magaloff,
um nur einige klingendeNamen
zu nennen.

Dabei verlief derAnfang ihres
Lebens gar nicht glücklich: Alle

Privilegien können ihrGefühl der
mangelnden Geborgenheit und
Zuneigung nicht wettmachen.
Die 1894 geborene Baronin
wächst in Brüssel relativ einsam
auf. Zwei ihrer drei Geschwister
sind deutlich älter und die Kin-
der der Bediensteten als Gspän-
li undenkbar. Auch das Verhält-

nis zu den Eltern ist kühl. Emo-
tionen sind tabu, was das gut
situierte Kind unfreiermacht als
manche Dienstmagd.

Kein Wunder, hat sie später
Albträume von einem Tresor, in
den sie eingesperrt ist. So jeden-
falls stellt es sich die Autorin ei-
nerRomanbiografie vor.Das Bild
bringt den eng begrenzten Spiel-
raum einer Frau in der damali-
gen Zeit auf den Punkt. Im Ge-
gensatz zum Bruder, der in der
Welt herumreist und sich aus-
tobt,muss sie ihren Intellekt un-
terdrücken und sich schon bald
auf die für sie vorgesehene Rol-
le als Mutter und perfekte Ehe-
frau konzentrieren.

Aber die Adlige rebelliert und
zeigt, dassman sichmit eisernem
Willen befreien kann. Sie trennt
sich von ihrem Mann, heiratet
1921 denBernburger Jean-Jacques
vonBonstetten,was natürlich ein

Skandal ist: Die Jüdin aus traditi-
onsreicher Familie vermählt sich
mit einemGoi, einemNichtjuden!
Sie finanziert denKauf undnebst
anderem den Umbau des Land-
sitzes ihrer neuen Familie. Und

als sie sich auchvon Jean-Jacques
scheiden lässt, gelingt es ihr, das
Gut für sich zu beanspruchen.
Hier schafft sie sich ihr persönli-
ches Refugium in völliger Unab-
hängigkeit,wie es damals nurwe-
nigen Frauen möglich ist.

Wer ist die Blaublütige, die
von Zeitgenossen als extrem ar-
rogant und gleichzeitig höchst
hilfsbereit geschildert wird?

Mirjam Comtesse

In unserer Serie «Inkognito»
stellen wir jede Woche Persönlich-
keiten aus der Region vor, die man
aus diesem Blickwinkel vielleicht
noch nicht kennt.

Siemachte sich ihr Berner Daheim zumParadies
Serie Wer ist die Adlige aus Brüssel, die einen Bernburger heiratete und in der Region ihr Traumanwesen einrichtete?


